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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Innenausschusses (4. Ausschuß) 


zu dem Entschließungsantrag der Abgeordneten Wolfgang Börnsen (Bönstrup), 
Dr. Else Ackermann, Ina Albowitz, Heinz-Günter Bargfrede, 

Arne Börnsen (Ritterhude), Hans A. Engelhard, Carl Ewen, Horst Friedrich, 

Jörg Ganschow, Ekkehard Gries, Heinz-Dieter Hackel, Reinhold Hiller (Lübeck), 
Dr. Walter Hitschier, Birgit Homburger, Ulrich Irmer, Gabriele Iwersen, 

Susanne Jaffke, Dr. Ulrich Janzen, Roland Kohn, Jürgen Koppelin, 

Eckart Kuhlwein, Dr. Ursula Lehr, Uwe Lühr, Erhard Niedenthal, Dr. Rolf Niese, 
Günther Friedrich Nolting, Dr. Gerhard Päselt, Peter Paterna, Lisa Peters, 

Dr. Eva Pohl, Hermann Rind, Andreas Schmidt (Mühlheim), 

Heinrich Seesing, Bodo Seidenthal, Dr. Jürgen Starnick, Antje-Marie Steen, 

Ferdi Tillmann, Jürgen Timm, Dr. Wolfgang Weng (Gerlingen), Dr. Margrit Wetzel 
— Drucksache 12/6579 — 


zu der Großen Anfrage der Abgeordneten Wolfgang Börnsen (Bönstrup) 
Dietrich Austermann, Heinz-Günter Bargfrede, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU 

sowie der Abgeordneten Carl Ewen, Arne Börnsen (Ritterhude), Freimut Duve, 

weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD 

sowie der Abgeordneten Lisa Peters, Dr. Michaela Blunk (Lübeck), 

Günther Bredehom, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der F.D.P. 
sowie des Abgeordneten Dr. Klaus-Dieter Feige 
und der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
— Drucksachen 12/5355, 12/6073 — 

Situation der Niederdeutschen Sprache 


A. Problem 

Im Rahmen der Ratifizierung der Europäischen Charta für Regio- 
nal- und Minderheitensprachen kann die Bundesregierung für 
Teil III der Charta, die einen intensiven Schutz von Sprachen 
vorsieht, Sprachen benennen. 
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B. Lösung 

Mit dem Entschließungsantrag wird die Bundesregierung aufge- 
fordert, neben der beabsichtigten Benennung von Sorbisch, 
Dänisch und Friesisch auch die niederdeutsche Sprache für Teil III 
der Charta zu benennen. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den EntschließunyacLiiLiciy — Drucksache 12/Ö579 — unverändert 
anzunehmen. 

Bonn, den 22. April 1994 

Der Innenausschufl 

Hans Gottfried Bemrath Dr. Rolf Olderog Günter Graf 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Dr. Rolf Olderog und Günter Graf 


1. Der Entschließungsantrag auf Drucksache 12/6579 
wurde in der 203. Sitzung des Deutschen Bundes- 
tages am 14. Januar 1994 an den Ilmenausschuß 
zur federführenden Beratung überwiesen. 

Der Innenausschuß hat den Entschließungsantrag 
iri seiner Sitzung am 20. April 1994 beraten und ihm 
einstimmig zugestimmt. 

2. Der Innenausschuß hat in der Beratung der Auffas- 
sung zugestimmt, daß die niederdeutsche Sprache 
für acht bis zehn Millionen Menschen im norddeut- 
schen Raum eine große Bedeutung hat. Er ist darauf 
hingewiesen worden, daß die Kosten bei Schutz 
und Förderung der Sprache vor allem den Bereich 


der Länder und Kommunen treffen. Die Länder 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern haben ihre Unterstüt- 
zung zugesagt; Nordrhein-Westfalen prüft noch. 
Das Land Bremen hat Bedenken. 

Im Zuge der Beratungen ist darauf hingewiesen 
worden, daß die Sprache der Sinti und Roma mit in 
den Kreis der Sprachen gehöre, die von der Bun- 
desregierung benannt werden sollten. Als weitere 
Sprache ist die niederrheinische Sprache als noch 
lebende Regionalsprache genannt worden; die 
Bundesregierung ist gebeten worden, diese Anre- 
gung zu überprüfen. 


Bonn, den 25. April 1994 


Dr. Roll Olderog Günter Gral 

Berichterstatter 
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